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1. Kontakt 
 
Jeglicher Kontakt zur Ligaleitung erfolgt über ligawart@tfvbw.de 
 
Die Kommunikation zu den Mannschaftskapitänen erfolgt über die auf der Ligaweb-
site hinterlegten Kontaktdaten. Diese sind mit dem Mannschaftsuser und Passwort 
unter Teams einzusehen. Die Mannschaftskapitäne sind verpflichtet die Angaben zu 
überprüfen und bei Änderungen die Ligaleitung umgehend zu informieren. 

2. Spielortverzeichnis 
Als TFVBW-Spielorte kommen Gaststätten, Jugendhäuser, Vereinsheime etc. in 
Frage, die mindestens zwei baugleiche Tischkicker (DTFB Partnertische) in gutem 
Zustand besitzen.  
Es ist jedoch nicht Pflicht, einen eigenen Spielort zu haben. Daher kann eine Mann-
schaft am TFVBW-Spielbetrieb teilnehmen, ohne einen eigenen Spielort zu haben, 
dabei verzichtet diese Mannschaft natürlich auf jeden Heimvorteil und nimmt den er-
höhten Aufwand für die Anfahrten zu Ligaspielen in Kauf.  
 
Die Spieltische müssen in einem ordentlichen und sauberen Zustand sein, so dass 
faire Bedingungen für alle Spielenden gegeben sind. Kaputte Figuren, Puffer, etc. 
müssen vor Spielbeginn ausgetauscht werden. Der jeweilige Gastgeber ist für den 
Zustand der Tische verantwortlich.  
 
Stehen am Spielort verschieden Tischmodelle zur Verfügung, die der jeweiligen 
Heimtische beider Mannschaften entsprechen, so dürfen die Begegnungen wie unter 
„8. Spielmodus“ beschrieben, durchgeführt werden. Vorausgesetzt beide Mannschaf-
ten sind damit einverstanden.  
 
Gibt es nur ein Modell, werden alle Spiele auf diesem ausgetragen. 
 
Zu jedem Spieltag können vom Gast-Team neuwertige Spielbälle vom jeweiligen 
Gastgeber verlangt werden. Sind diese Bedingungen nicht herzustellen, gilt die Be-
gegnung als verloren. 

3. Aufgaben der Mannschaftskapitäne 
Jeder Mannschaftskapitän bekommt zu Saisonbeginn alle wichtigen Regeln, Daten 
und Termine per E-Mail zugeschickt. Gleichzeitig werden diese auf der Website des 
TFVBW veröffentlicht (www.tfvbw.de).  
Informationen wie neue Spielende, Spielorte etc., werden per Mail von der Ligalei-
tung bekannt gegeben und ebenfalls auf der Website veröffentlicht. 
Die Mannschaftskapitäne dienen als Ansprechpartner für die Ligaleitung und die an-
deren Teams. Sie sind für die Organisation und den Ablauf bei ihrem Heimspiel ver-
antwortlich. Des Weiteren sind sie verpflichtet, den Spielverlauf auf dem Spielbe-
richtsbogen festzuhalten und während oder nach einer Begegnung das Ergebnis auf 
der Website einzutragen oder zu bestätigen. Der Kapitän hat die Eintragungen auf 
beiden Spielberichtsbögen zu kontrollieren und bestätigt das Ergebnis und die Kon-
trolle mit seiner Unterschrift auf dem eigenen, als auch auf dem des Gegners. Die 
Unterschrift ist bindend, wodurch nachträgliche Reklamationen nicht möglich sind. 
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Sollte bei der Kontrolle der Spielberichtsbögen ein Fehler erkannt werden, so ist die-
ser zu vermerken. Dieser Fehler wird ebenfalls bindend mit der Unterschrift von bei-
den Mannschaftskapitänen auf beiden Spielberichtsbögen abgezeichnet.  

4. Tabellenaufbau 
Die Tabelle besteht aus den folgenden Daten: „Punkte (gewonnene), Spielpunkte 
(Spiel-Punktedifferenz) und Tore (Tordifferenz)“. Die Daten werden aus dem online 
ausgefüllten Spielberichtsbogen entnommen. Anhand dieser Daten wird die Rang-
folge der Teams in der Tabelle festgelegt. Sollte nach diesen Kriterien nach dem letz-
ten Spieltag keine eindeutige Rangfolge erstellt werden können, zählt der direkte 
Vergleich und als letzte Möglichkeit wird ein Entscheidungsspiel zwischen den Punkt-
gleichen Teams ausgeführt. Ort und Termin werden vom Ligawart in Absprache mit 
den Kapitänen koordiniert. 

5. Auf- und Abstiegsregelung 
Der Ligabetrieb besteht aus der Landesliga, einer darunter liegenden Verbandsliga 
und einer unter der Verbandsliga befindlichen Bezirksliga, sofern hierfür genug 
Mannschaften gemeldet wurden. Nach dem Ende einer Saison steigen die Plätze 9 
und 10 der Landesliga in die Verbandsliga und die Plätze 9 und 10 der Verbandsliga 
in die Bezirksliga ab. Die Plätze 1 und 2 der Verbandsliga steigen in die Landesliga 
und die Plätze 1 und 2 der Bezirksliga in die Verbandsliga auf.  
 
Aufteilung der Ligen sind abhängig von der Anzahl gemeldeter Teams: 
Landesliga  = 10 
Verbandsliga  = 11 - 16 
Bezirksliga  = 16 und mehr 
 
Die Entscheidung einer sinnvollen Aufteilung und die konkrete Planung obliegt nach 
bestem Wissen und Gewissen dem Ligawart. 

6. Mannschaft und Spielende 
Der Spielort bzw. Stadt jeder Mannschaft muss im Teamnamen enthalten sein. 
Spaß- und Juxnamen werden nicht anerkannt. Über die Zulässigkeit eines Mann-
schaftsnamens entscheidet die Ligaleitung. Die Mannschaft muss bis zum Anmelde-
schluss der jeweiligen Saison mindestens 6 Spielende mit dem entsprechend voll-
ständig ausgefüllten Meldebogen zum jeweiligen Ligabetrieb angemeldet. 
 
Ligaspiele werden mit vier oder mehr Spielenden bestritten. Tritt eine Mannschaft mit 
nur drei Spielenden an, werden die dadurch entfallenen Spiele mit einer Niederlage 
(0:5 und 0:5 in Tore und 0:2 in Sätze) gewertet. 
 
Stehen einer Mannschaft für ein Ligaspiel nur zwei Spieler zur Verfügung, kann die 
Begegnung nicht ausgetragen werden und gilt als verloren. (0:14 in Sätzen; 0:70 
Tore) 
 
Die Nachmeldung von Spielenden ist jederzeit bis zu acht Tagen vor dem nächsten 
Spieltag möglich. Die Rechnung der Nachmeldung muss drei Tage vor dem Spieltag 
auf dem Konto des TFVBW beglichen sein. 
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Ein Vereinswechsel während einer Spielzeit ist erlaubt, ist aber mit einer Sperrfrist 
von einem Spieltag* verbunden. Pro Saison und Spieler ist maximal ein Vereins- 
bzw. Mannschaftswechsel zulässig. Sobald ein Spieler für ein neues Team gemeldet 
wird, ist er für das vorherige Team nicht mehr spielberechtigt. 
 
Bei einem Vereins- und Mannschaftswechsel nach einer abgelaufenen Saison gibt 
es keine Sperrfrist für den Spieler. 
 
Bei Vereinen, die mehrere Mannschaften stellen, ist es zulässig, dass Spieler der 2. 
Mannschaft bei Spielerengpässen in der 1. Mannschaft aushelfen. Bedingung dafür 
ist, dass beide Mannschaften nicht in derselben Liga spielen. Ein Spieler aus der 1. 
bzw. höheren Mannschaft darf nicht in die 2. bzw. niedrigere Mannschaft innerhalb 
einer laufenden Spielzeit wechseln. Spielt ein Spieler zwei Ligaspieltage für das hö-
here Team, so ist er in dem höheren Team festgespielt. 
Jeglicher Spielerwechsel muss vorab schriftlich (per Email) der Ligaleitung und dem 
gegnerischen Mannschaftskapitän mitgeteilt werden. Die Ligaleitung wird dann den 
Spieler für die entsprechende Begegnung freigeben. Spiele eines nicht (fristgerecht) 
gemeldeten Spielers gelten als verloren. 
 
*Definition für Spieltag: 
Ein Spieltag ist der komplette Tag, an welchem die Begegnung(en) stattfinden. Ist es 
eine Begegnung, so gilt dies als Spieltag, sind es an einem Sammelspieltag 4 Be-
gegnungen, so gilt dies als Spieltag. 

7. Spieltagmodus 
Allgemeines: 
Die konkrete Planung der Spieltage im Ligabetrieb und jeweiligen Anzahl der Begeg-
nungen, obliegt dem Ligawart und wird jeweils nach Ende der Anmeldefrist und vor 
Beginn der neuen Saison mitgeteilt (per Mail und auf der TFVBW Homepage). 
 
Bei Sammelspieltagen mit mind. 3 Begegnungen gibt es kein Recht auf Verschie-
bung. Kann eine Mannschaft nicht antreten, so wird diese Mannschaft disqualifiziert, 
alle Begegnungen als verloren gewertet und mit einem Kautionsabzug bestraft (siehe 
FGGO). Ausnahme ist höhere Gewalt. 
 
Ligaspieltage finden in der Regel samstags statt. Andere Termine (z.B. Turniere von 
P4P, DTFB, ITSF) werden dabei, wenn möglich, berücksichtigt.  
Ein Spieltag kann aus einer oder mehreren Ligabegegnungen bestehen. Eine 
Ligabegegnung besteht aus mehreren Spielen. Eine genaue Definition befindet sich 
unter „Spielmodus“.   
 
Spieltage können grundsätzlich nicht verschoben werden.  
Ausnahme: alle involvierten Mannschaften des betreffenden Spieltages einigen sich 
auf einen Alternativtermin, welcher dem Ligawart 72 Stunden vor Beginn der ersten 
Begegnung per Mail mitgeteilt wird. 
 
Die Tische müssen eine Stunde vor Spielbeginn zugänglich sein. Alle Mannschaften 
haben pünktlich am Spielort zu sein. Wer sich einspielen möchte, muss dementspre-
chend früher eintreffen. 
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Erscheint eine Mannschaft unentschuldigt mehr als eine halbe Stunde zu spät, wird 
die erste Halbzeit als kampflos verloren gewertet. Eine Verspätung ist rechtzeitig, 
mindestens eine halbe Stunde vorher, anzukündigen. Ist eine Mannschaft eine 
Stunde nach Spielbeginn noch immer nicht am Spielort, so gilt die Begegnung als 
verloren. Verspätet sich eine Mannschaft 2-mal während einer Saison um mindes-
tens eine Stunde, so ist die Mannschaft disqualifiziert. Ausnahme ist höhere Gewalt. 
Es sind immer der gegnerische Mannschaftskapitän und die Ligaleitung (per E-Mail, 
SMS etc.) von Verspätungen in Kenntnis zu setzen. 
 
Voraussetzungen für die Durchführung von Spieltagen: 
Die gastgebende Mannschaft ist dazu verpflichtet, einen rauchfreien, störungsarmen 
und gut durchlüfteten Raum mit guter Beleuchtung der Tische zur Verfügung zu stel-
len. 

8. Spielmodus 
Vor Beginn der neuen Saison und Ende der Anmeldefrist, wird der Spielberichtsbo-
gen an die Kapitäne der laufenden Saison per E - Mail verschickt und auf der 
TFVBW Homepage zum Download zur Verfügung gestellt. Es sind nur die Bögen zur 
Ergebniserfassung zulässig, die von der Ligaleitung bereitgestellt werden. Diese gel-
ten für den gesamten Ligabetrieb.  
 
Es wird nach dem aktuellen ITSF-Regelwerk gespielt. 
 
Eine Begegnung zwischen zwei Mannschaften besteht aus sieben Spielen: 
Fünf Doppel (D) und zwei Einzel (E).  
 
Generell: 
(1) Die Mannschaftsaufstellungen sind vor Beginn der Begegnung vollständig 
inkl. der Auswechselspieler einzutragen. 
Werden bei der Aufstellung Fehler gemacht (unzulässiger Spieler wird 
eingesetzt), werden die entsprechenden Spiele als verloren gewertet (auch 
Folgefehler). 
 
(2) Während einer Begegnung sind zwei Auswechslungen möglich. Es können 
nur Spielende ausgewechselt werden, die bereits ein komplettes Spiel 
absolviert haben. Die Auswechslung hat vor Beginn eines Spiels zu 
erfolgen und muss dem gegnerischen Spielführer mitgeteilt, sowie im Spielberichts-
bogen entsprechend eingetragen werden. Es können nur Spielende eingewechselt 
werden, die zuvor noch kein Spiel absolviert haben. Ausgewechselte können somit 
nicht mehr eingewechselt werden. Ebenso wenig können Eingewechselte  
nochmals ausgewechselt werden. Eingewechselte können lediglich 
die Anzahl an Spielen bestreiten, wie der ursprüngliche Spielende, für den sie 
eingewechselt wurde, noch zu bestreiten hätte. 
 
(3) Pro Spiel werden zwei Sätze bis fünf Tore gespielt, je Satz mit mindestens 
zwei Toren Differenz bis maximal acht Tore. Pro Satz hat jedes Team nur ein 
Time-Out. Geht der Satz in die Verlängerung (ab Spielstand 4:4), erhält 
jedes Team ein zweites Time-Out. 
 
(4) Die Spiele werden an beiden Tischen parallel gespielt. Je ein Satz auf dem 
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Heim-, ein Satz auf dem Auswärtstisch.  
Nach dem ersten Satz werden der Tisch und der Anstoß gewechselt.  
Anstoß hat das Team auf seinem jeweiligen Heimtisch. 
 
D1 & D2, E1 & E2, D3 & D4 sind gleichzeitig zu spielen, sodass die Spiele D1/D2, 
E1/E2 und D3/D4 so zu besetzen sind, dass sie parallel gespielt werden können.   
 
Eine Aufstellung besteht aus mindestens 4 Spielenden. Jede(r) Spielende darf maxi-
mal in 3 Spielen eingesetzt werden.  
 
(5) Ist lediglich ein Tisch für eine Begegnung verfügbar, so werden die Spiele 
nacheinander ausgetragen. Die Regelungen der Punkte 1 - 4 behalten ihre Gültig-
keit. 

9. Penaltyschießen 
Sollte es zu einem Penaltyschießen kommen, so werden alle drei Schützen noch vor 
dem ersten Schuss benannt. Diese drei Schützen müssen je einmal einen Ball schie-
ßen (ohne Nachschuss) und je einmal halten. Sollte nach 3 Schützen kein Sieger 
feststehen, so startet das Penaltyschießen in derselben Reihenfolge von vorne, bis 
der erste Schütze verschießt und der gegnerische trifft (Sudden-Death Shoot-out).  
Welches Team das Penaltyschießen starten darf, wird per Münzwurf entschieden. 

10. Ergebnismeldung 
Jeder Mannschaftskapitän (bzw. seine Stellvertretung) hat die Aufgabe, die Spieler-
gebnisse, alle Spielpaarungen mit Namen der Spielenden seiner Mannschaft auf der 
TFVBW-Internetseite einzutragen. Dies muss bis 23:59 Uhr des Tages nach der Be-
gegnung eingetragen und von der gegnerischen Mannschaft bestätigt oder korrigiert 
sein (sodass jede Mannschaft in Aktion war). Jeder Mannschaftskapitän bekommt 
dazu einen speziellen Zugang oder eine PIN. Verspätungen werden mit einem Kauti-
onsabzug nach FGGO geahndet. 

11. Offene Entscheidungen 
Dinge, die über das Regelwerk nicht geregelt sind, werden durch die Ligaleitung ent-
schieden. Entscheidungen der Ligaleitung sind endgültig. 

12. Anerkennung des Regelwerkes 
Durch die Überweisung der Kaution auf das Verbandskonto (siehe FGGO) wird das 
TFVBW-Regelwerk anerkannt. Jegliche Änderung im Regelwerk werden vorab den 
Mannschaftskapitänen per E - Mail mitgeteilt und auf der Homepage des TFVBW 
zum Download zur Verfügung gestellt. 
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13. Versions- und Änderungsverzeichnis 
Betroffene Stelle: Beschreibung der Änderung: Datum: 

9. Spieltagmodus Verlegung muss schriftlich erfolgen 12.09.2016 

10. Spielmodus Spiele müssen parallel gespielt werden 12.09.2016 

11. Ergebnismel-
dung 

Ergebnismeldung nun bis 23:59 Uhr des Folgetages 12.09.2016 

7. + 10. Auf/Abstiegsregelung und Aufstellung 21.06.2017 

3. Kontakt Daten Ligawart aktualisiert 01.01.2018 

10. Spielmodus Änderung des Spielmodus 09.07.2018 

5. Aufgaben der 
Mannschaftskapi-
täne 

Unterschriftenregelung hinterlegt 09.07.2018 

8. Mannschaft und 
Spieler 

Nachmeldung von Spielern 09.07.2018 

6. Tabellenaufbau Penaltyschießen hinzugefügt 25.01.2019 

7. Auf- und Ab-
stiegsregelung 

Bezirksliga hinzugefügt, Aufstiegsregelung definiert 25.01.2019 

8. Mannschaften 
und Spieler 

Definition Spieltag hinzugefügt 25.01.2019 

9. Spieltagmodus Liga-Struktur angepasst 25.01.2019 

11. Penaltyschie-
ßen 

Definition Penaltyschießen hinzugefügt 25.01.2019 

7. Auf- und Ab-
stiegsregelung 
9. Spieltagmodus 

Anpassung der Liganamen entsprechend DTFB 
„Landesliga“ -> „Verbandsliga“ 
„Oberliga“ -> „Landesliga“ 

03.12.2019 

4. Spielortverzeich-
nis 

mind. zwei baugleiche Tischkicker für eine Heimlocation 01.01.2020 

2. Änderungsver-
zeichnis  

Ans Ende gestellt, da es sonst ständig alles verschiebt 09.06.22 

Nummerierungen Neue Nummerierung entsprechend der Verschiebung 
des Änderungsverzeichnis  

09.06.22 

Allgemein  Nach Möglichkeit alle Bezeichnungen gendergerecht for-
muliert; Grammatik und Rechtschreibung z.T. korrigiert  

09.06.22 

1. Kontakt Kontaktdaten inkl. Mailadresse aktualisiert 09.06.22 

2. Spielortverzeich-
nis 

Hinweis betreffend „Tischmodellen am Spielort“ ergänzt 09.06.22 

5. Auf- u. Abstiegs-
regelung 

Ergänzungen in Zusammenhang mit der „Abhängig der Anzahl 
gemeldeter Teams“; Unterteilung Ligen 

09.06.22 
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6. Mannschaft und 
Spielende 

Ergänzung: Spielort bzw. die Stadt;  
mit dem entsprechend vollständig ausgefüllten Meldebo-
gen zum jeweiligen Ligabetrieb angemeldet 
Eine Mannschaft muss dennoch aus mindestens sechs 
gemeldeten Spielern bestehen, um Spieltage auch ab-
halten zu können, wenn einzelne Spieler bspw. krank 
oder im Urlaub sind.  
Gelöscht, da überflüssig (steht ja schon oben) 
 

09.06.22 

7. Spieltagmodus Ergänzungen:  
„In der Regel“ gelöscht; finden fix Samstag statt 
…Termine (z.B. Turniere von P4P | DTFB | ITSF)… 
Sammelspieltage „mit mind. 4 Begegnungen“… 
Die konkrete Planung der Spieltage im Ligabetrieb und 
jeweiligen Anzahl der Begegnungen, obliegt dem Liga-
wart und wird jeweils vor Ende der Anmeldefrist und vor 
Beginn der neuen Saison mitgeteilt (per Mail und auf der 
TFVBW Homepage). 
Anpassung der Ligen und entsprechender (Sammel-) 
Spieltage und Tischwahlrecht angepasst (ursprüngliche 
Formulierung war falsch!);  
Formulierung bewusst allgemein gehalten, um zukünftig 
bei der Planung flexibel zu sein, ohne jedes Jahr das 
Regelwerk anzupassen! 
Voraussetzungen für die Durchführung von Ligaspielta-
gen ergänzt. 
Verschieberegelung gelöscht. 

09.06.22 

8. Spielmodus „Screenshot“ des Spielberichtbogen entfernt; Hinweis 
auf Download und Versand per Mail; Hinweis auf 2 zu-
lässige Spielberichtsbögen 
 
Doppelspiel | Einzelspiel -> Doppel | Einzel geändert; 
„Generell“ an den Anfang gesetzt; bei (2) ergänzt: sowie 
im Spielberichtsbogen entsprechend eingetragen wer-
den.  
Bei Generell (4) + (6) zusammengeführt und die Anstoß 
Regelung klarer formuliert! 
bei (5) umformuliert: „behalten Gültigkeit“ 
  

09.06.22 

12. Anerkennung 
des Regelwerk 

Ergänzung: 
und auf der Homepage des TFVBW zum Download zur 
Verfügung gestellt. 

09.06.22 

Titelblatt Angepasst, damit dies einheitlich aussieht (SWO) 10.09.22 

1. Kontakt Allgemeine E-Mail-Adresse für Kontaktaufnahme 21.11.22 

4. Tabellenaufbau Entscheidungsspiel statt Penaltyschiessen 21.11.22 

8. Spielmodus Aufstellungsregel vereinfacht 23.12.22 

 


